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Treffpunkt: Zukunft 

Schon ist es April, und der Frühling zeigt sich immer mehr von 

seiner schönsten Seite. Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf, 

die Pflanzen entwickeln sich und zeigen sich von Ihrer schönsten 

Seite.  

Auch wir haben etwas für unsere Entwicklung getan. Wir haben uns mit 

dem Besuch der InterNorga fachlich weiterentwickelt. In dieser Ausgabe 

finden Sie dazu einen Bericht von einem „Messe-Neuling“ über den ers-

ten Besuch der InterNorga in Hamburg. 

Ausserdem haben wir in Sachen Nachwuchswerbung etwas für die Ent-

wicklung des Fachkräftenachwuchs getan.  

Und schlussendlich haben wir uns mit der Teilnahme am Hannover Mara-

thon auch sportlich weiterentwickelt. Auch dazu finden Sie ein paar Im-

pressionen in dieser Ausgabe. 

Genießen Sie den Frühling und haben Sie viel Freude beim Lesen! 

Seit über 10 Jahren sind wir als Unternehmen Mitglied in einem Arbeitskreis, in dem es um den re-

gelmäßigen Austausch unter Kollegen geht. Im März war der Arbeitskreis der Unternehmer zu Gast 

bei uns im Calenberger Land. 

Die Mitglieder unseres Arbeitskreises sind von Straubing in Bayern bis kurz vor Hamburg in der ganzen Bun-

desrepublik mit Ihren Bäckereien verteilt. Zweimal im Jahr wird sich zum Austausch bei einem der Kollegen 

getroffen. Dabei geht es in erster Linie beim Blick hinter die Kulissen des jeweiligen Unternehmens darum, 

Tipps zu geben und auch Anregungen für das eigene Unternehmen mitzunehmen. Ein weiterer wichtiger Punkt 

einer solchen Tagung ist aber auch der betriebswirtschaftliche Vergleich zu der Entwicklung der Unternehmen 

und natürlich der fachliche Austausch über aktuelle Themen, die die Branche betreffen.  

So stand in diesem Frühjahr der Besuch im Calenberger Land an, 

um unsere neue Brotmanufaktur und auch ein paar unserer 

Standorte mit Fachexpertise genau zu betrachten. So wurde zu-

erst die nächtliche Produktion in der BrotManufaktur in Pattensen 

besucht, bevor es dann später bei einer Rundfahrt durch ein paar 

unserer Geschäfte ging. Im Nachgang gab es dann die sogenann-

te „Manöverkritik“, bei der uns die Kollegen dann all die Dinge 

aufgezeigt haben, die positiv oder als Chance bei dem kurzen Ein-

blick in unser Unternehmen wahrgenommen wurden. Schlussend-

lich gab es auf diesem Wege wieder ein paar kleine, aber wichtige 

Tipps, wie wir unser Unternehmen noch ein bisschen besser für 

die Zukunft aufstellen können. 

Abgerundet wurde der Besuch mit einer Stadtrundfahrt durch 

Hannover in einem Oldtimer-Bus, bei dem die Kollegen die Se-

henswürdigkeiten unserer schönen Stadt kennengelernt haben. 

Die Kollegen vom Arbeitskreis beim Besuch 

der Brotmanufaktur 



 

#diecalenberger beim HAJ-Marathon in Hannover 

 

Über 26.000 Läufer am Start und 

250.000 Zuschauer an den Straßen 

von Hannovers Innenstadt. Und wir 

Calenberger mittendrin! 

Der Hannover-Marathon ist eine 

Veranstaltung, die in unserer Regi-

on seinesgleichen sucht.  

Dazu zeigte sich der Frühling schon 

einmal von seiner besten Seite, so 

dass die kurzärmeligen Laufshirts 

schon einmal aus dem Schrank ge-

holt werden konnten.  

 

Wer meint, diese Menschenmassen  

machen so eine Veranstaltung un-

erträglich, hat sich aber getäuscht. 

Die Veranstalter haben richtig gute 

Arbeit geleistet, so dass dieser 

Sonntag für Teilnehmer und Zu-

schauer ein richtig entspannter Tag 

wurde. Naja… vom Laufen mal ganz 

abgesehen :) 

 

Auch unsere, durch Kathrin Oppenborn organisierte interne Organisation lief wunderbar reibungslos. Immer-

hin sind wir als Team zu verschiedenen Zeiten in drei verschiedenen Kategorien angetreten. Dennoch war das 

#miteinander an dem Tag groß und wir konnten gemeinsam die Stimmung genießen und uns gegenseitig 

gut bei unseren sportlichen Herausforderungen unterstützen. 

 

Gestartet sind wir an dem Tag zum Halbmarathon, auf der 

10km-Distanz im Laufen und Walken und mit zwei Teams zur 

Marathon-Staffel. Bei der Staffel war das Ziel die Marathondis-

tanz von 42km mit einem Team von sechs Läuferinnen und 

Läufern zu meistern. Dabei wurden Einzeldistanzen von 5,5 bis 

zu 9,2km gelaufen. Der Staffelstab war in diesem Fall ein Chip, 

der zwecks Zeitmessung an den Übergabepunkten von einem 

Läufer zum Nächsten übergeben wurde. Zum Zieleinlauf haben 

sich die Staffelteams dann kurz vor dem Ziel gesammelt um 

gemeinsam unter dem tosenden Applaus der Zuschauer in das 

Ziel vor dem neuen Rathaus einzulaufen.  

 

Wenn im nächsten Jahr der 30. Hannover-Marathon bevorsteht, sind wir Calenberger also auf jeden Fall wie-

der dabei. Aber nun schauen wir erst einmal Richtung B2Run-Firmenlauf, bei dem wir als Team im August 

wieder gemeinsam den Maschsee umrunden wollen. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an Andreas 

Conrad, der mit seiner Kamera ein paar Impressionen für uns festgehalten hat.                                         

Was für ein toller Tag! Am Sonntag, den 07. April haben die „Calenberger Rennsemmel“ 

ihre Premiere beim HAJ-Hannover-Marathon gefeiert. Eine tolle Organisation, bestes 

Wetter und eine richtig gute Atmosphäre in der Stadt sorgten für einen rundum gelunge-

nen Tag in unserer Landeshauptstadt. Eine Wiederholung ist garantiert. 

Die Calenberger Rennsemmel vor dem neuen Rathaus in Hannover  

 



 

 

Viele Fragen gestellt—viele Antworten erraten. Das war 

die diesjährige Ausbildungsmesse in Pattensen. 

 

Im März war unsere Bereichsleitung und Ausbildungstrainerin 

Miriam Finke bei der Ausbildungsmesse an der KGS in Patten-

sen und hat vielen Schülerinnen und Schülern Fragen über un-

sere Ausbildungsberufe und die Ausbildung bei uns Calenber-

gern beantwortet. 

Wie viel Bäckerwissen die Jugendlichen jetzt schon besitzen, 

konnte an unserem Stand bei einem Bäcker-Quiz an unserem 

Tablet getestet werden. 

 

 

Nachwuchswerbung I: 

Zu Besuch auf der Ausbildungsmesse an der 
KGS Pattensen 

Miriam Finke auf der Ausbildungsmesse in Pattensen 

Nachwuchswerbung II: Besuch aus der IGS Pattensen 
Wie sieht das Berufsbild eines Bäckers ei-

gentlich heutzutage aus? Diese und noch 

viel mehr Fragen interessierten unseren 

Besuch aus der IGS Pattensen bei der Be-

sichtigung der Brotmanufaktur. 

 

Im März hatten wir Schülerinnen und Schüler der 

IGS Springe bei uns zu Gast, die im Rahmen der 

schulischen Berufsorientierung unsere Brotma-

nufaktur besichtigt haben. Die Gruppe hat sich 

bei Bäckermeister Kai Oppenborn über das Bä-

ckerhandwerk und die damit verbundenen Aus-

bildungsmöglichkeiten bei uns informiert.  

 

Nach dem Rundgang durch die Backstube wur-

den bei ein paar süßen Teilchen in lockerer Run-

de noch jede Menge Fragen gestellt und natür-

lich auch beantwortet. 

Kai Oppenborn mit Schülerinnen und Schülern aus der IGS 

Pattensen im ManufakturCafe 

Nachwuchswerbung III: Backe, backe Zukunft 
Früher war es der „Girls-Day“, heute ist es der 

„Zukunftstag“. Der Tag, an dem Schülerinnen und Schüler 

statt die Schulbank zu drücken in die Berufe ihrer Eltern rein-

schnuppern dürfen. 

  

Auch bei uns waren die Plätze wieder begehrt und dementsprechend 

schnell ausgebucht. So konnten wir uns freuen, dass wir 25 junge 

Menschen in der Brotmanufaktur und im Verkauf zu Gast hatten, die 

uns tatkräftig unterstützt haben. 

 

Und wer weiß, vielleicht ist ja der oder die eine Nachwuchs-Bäcker/

in oder Fachverkäufer/in von morgen dabei.  

25 junge Nachwuchsbäcker/innen und –verkäufer/innen 

waren in diesem Jahr am Zukunftstag bei uns zu Besuch 
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Ist das vielleicht etwas für unsere BrotManufaktur?  

Ich war in digitaler Mission unterwegs, hatte einen Plan und 

ein paar Termine. Für die Calenberger Backstube war ich auf der 

Suche nach digitalen Lösungen für den Bereich Hygieneplanung. 

Und gute Recherche vorab ist schon mal die halbe Miete, der 

Rest ergibt sich auf der Messe. Gespräche mit Unternehmen, die 

bereits langjährige Erfahrung in die-

sem Bereich haben, bieten eine 

Grundlage und verstehen meine 

Sprache. Das vereinfacht die Suche. 

Mal schauen was sich jetzt aus den 

ersten Kontakten ergibt. 

Was darf es heute sein? Ein Insektenburger oder eine Energie-

Stulle? Ideen für die Snacktheke 
© Hamburg Messe und Congress / Katrin Neuhauser  

© Hamburg Messe und Congress / Michael Zapf 

Neue Ideen für den Frühstückstisch 

INTERNORGA – die Leitmesse für Außer-Haus-Markt für Gast-

ronomen, Bäcker und Konditoren, für Neugierige rund um neue 

Trends im Bereich Lebensmittel, Snack und Genuss zieht jedes 

Jahr Tausende Besucher an. In diesem Jahr waren es 96.000 

Zum Glück blieb zwischendurch ein bisschen Zeit, um einfach die Stimmung aufzusaugen. In den Gastronomie

-Hallen war diese aufgekratzt, es fanden Kochshows statt, viele Menschen standen herum, um etwas probieren 

zu können - egal ob es ein Insektenburger war oder eine 

neue Kaffeekreation. Und es gibt auch hier die typischen 

Messe-Jäger - hier ein Stift, da eine Probierpackung und 

eine Tasche darf auch nicht fehlen. 

 

Meine Ausbeute - viel Papier, Rezepte, neue Eindrücke 

und lahme Füße. 
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Treffen mit Geschäftspartnern: 

Axel Oppenborn mit Luise Bickel 

von E2N 

Buntes Treiben auf dem Stand der BÄKO 
© Hamburg Messe und Congress / Rolf Otzipka 

Probieren durfte man auch! 

INTERNORGA gilt auch als die Messe für Inspiration, Innovation und Networking. Hier kommen sie alle zusam-

men. Hier werden Geschäfte gemacht und es locken Messerabatte. Hier trifft man langjährige und neue Ge-

schäftspartner, mit denen man sich in Ruhe bei einem Kaffee austauschen oder sich neue Entwicklungen an-

schauen und vorführen lassen kann. 

Auch neue Inspirationen und 

Trends im Bereich Brot 

&Brötchen, Snack und süße Sün-

den erwarten einen in jeder Halle. 

Dabei erfinden die Aussteller sich 

immer wieder neu: neues Design, 

umweltfreundliche Verpackung, 

interessante Präsentation und 

gute Arbeits– und Hilfsmittel. Al-

les Dinge, um die Arbeit zu ver-

einfachen und dem Kunden die 

Produkte schmackhaft zu ma-

chen und dadurch den Umsatz zu 

steigern.  

Fazit meines ersten INTERNORGA-

Besuchs: man geht auf jeden Fall 

nicht hungrig nach Hause, schleppt 

Vieles mit nach Hause und damit 

auch einiges an Arbeit. Aber macht 

Spaß, schenkt Impulse und gute 

Gespräche. Also jetzt schon vormer-

ken: ab dem 13. März 2020 dreht 

sich in Hamburg wieder alles rund 

um neue Trends, neue Technologien 

und zukunftsweisende Ideen auf 

dem Außer-Haus-Markt. 

 

Natalie Conrad 



Stadtradeln - die Zweite 

Wir radeln wieder los! Wer radelt mit? 

 

Vom 19. Mai bis zum 08. Juni 2019 werden im Rahmen des Stadtradeln wieder  

Kilometer für Umwelt, Klima und Gesundheit gesammelt.  

Und der CALENBERGER BACKSTUBEN-EXPRESS ist nach der erfolgreichen Teilnahme im letzten Jahr wieder mit 

am Start. Also, Fahrrad entstauben, Luft auf die Reifen pumpen und es kann wieder losgeradelt werden! 

Beim STADTRADELN  geht vor allem um Spaß am Fahrrad 

fahren, etwas für sein Wohlbefinden zu tun und nebenbei 

einen kleinen Beitrag zum Umwelt– und Klimaschutz leisten. 

Und das Calenberger Land ist wie gemacht für eine schöne 

Radtour - ob mit der Familie oder mit Freunden.  

Wir informieren Sie natürlich wieder rund um das Radtour-

Angebot während des Aktionszeitraums. 

Mitmachen ist ganz einfach: Einfach für das Team der Calen-

berger Backstube registrieren - online, über die STADTRA-

DELN-App oder bei Natalie Conrad in der Verwaltung, dann 

losradeln, Kilometer sammeln und eintragen.   

Sie haben noch Fragen? 

Einfach bei Natalie Conrad melden, Tel. 05101 - 99 0 36 81 

 

Calenberger Akademie—immer einen Schritt voraus 

Frisch und lecker: 

Die besten Brötchen im Calenberger Land aus dem Ladenbackofen  

Unser Calenberger-Brötchen ist das A-Produkt Nr. 1 der Calenberger Backstube.  

Wir können die Kunden mit einem frisch im Laden gebackenem Brötchen glücklich 

machen.  

Doch was sind die Geheimnisse eines guten, im Laden gebackenen Brötchen und wo liegen die Fallen, die wir 

vermeiden wollen?  

Der Bäckermeister Michael Gottlob bringt jahrelange Erfahrung und das 

fachliche Know-how mit, um uns das Besondere beim Ladenbacken nä-

herzubringen - von der Teigaufarbeitung, über den optimalen Einsatz 

der Technik bis zu dem knusprigen Genuss. Für das beste Brötchen im 

Calenberger Land. 

Pflichtschulung für alle Vollzeit– und Teilzeit-Mitarbeiterinnen 

und -Mitarbeiter im Verkauf 

Termine:  7.5.; 8.5.; 15.5.; 16.5. 

 

Ort: BrotManufaktur in Pattensen 

 
Uhrzeit: 12 Uhr und 16 Uhr  
 
Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich über unsere Internetseite zu dieser Schu-
lung an 
 

Ein frisches und leckeres Calenberger ist ein garantierter Kundenmagnet 
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Termine, Termine 

 

Stadtradeln, 19.05. - 08.06.2019 

B2Run, Dienstag, 27.08.2019 

SportScheck Nachtlauf, Freitag, 13.09.2019 

 

 

 

Fit im Job 

Spaß an der Arbeit haben, fit und leistungsfähig 

bleiben – im Job und in der Freizeit: Das ist das 

Ziel unseres Gesundheitsmanagements. Wie vielfältig 

und abwechslungsreich das Gesundheitsmanagement 

sein kann, möchten wir Euch mit unserem grünen Button 

„Fit im Job“ zeigen. Egal, wo Euch dieser Button begeg-

net, findet Ihr Informationen rund um Gesundheit, Schu-

lungen und Workshops, Termine und Ideen für gemein-

same Aktivitäten und Tipps rund ums Wohlbefinden im 

Alltag. Wir wünschen viel Spaß dabei! 

Die Gesundheit und das Wohlbefinden der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserem Unternehmen ist uns sehr 

wichtig. Mit Aktionen, Informationen und Workshops bieten wir Ihnen die Möglichkeit aktiv Ihre Gesundheit zu 

gestalten. Auch die Krankenquote ist ein Indikator für das Wohlbefinden. Darum informieren wir Sie monatlich 

darüber. 

Das geht uns Alle an: 

Krankenquote in der Calenberger Backstube 


